
12«

ÜmlMall zm Lnilwchcr Zeiiullq N«. 14
Donnerstag, den 18. Jänner 1883.

(.133) HumwaHuna. Nr. 32
Der „»term 23, Dezember 1882, I , 73li.

lnî geschriebene Concurs zur Vefctzuua. der
,^U'fitcn îehrerstelle an der Voltsschule in Kronau
il'ird hinnil sistiert,

K. k. Bezirksschulrath Krouau, anl 12tcn
Jänner 188^.

(332—1) Eoncur»nu»sHeeibun8 Nr. 17
All der cimlafsigcn Volksschule in Laufen

(Obcrlrain) ist die Lehrel stelle, woinil ei» Jahres
M'hatt von 400 fl, nebst Natnralwol)nuna, »md
den: Genusse der Pfarrer Philipp Groschcl'scheu
Stifluuqsrealitateil verbunden is!, definitiv oder
provisorisch zn besetzen.

Documentirrte Vcwerbungsgesuche sind inl
vorgeschriebenen Wege

bis 15. F e b r u a r 1,88:;

hiercnnts rinznbringcn.
K. k. Bezirksschulrat!) Radmannstwrf, am

1^. Jänner 1883.

l258 -3) Kun-lmatsiun« Nr "06.

Auf Grund der Vestiuinlnnqen des Art, 21
deS Gesetzes vom 28. Mai 1882, betreffend die
Einführung von Postsparcassen in den im Reichs»
rathe vertretenen Königreichen nnd üändern,
nild des ^ 6 der Verordnung des Handelsmini,
steriums vom 10. Oktober 1882 znr Durch»
siihrnng des vorerwähnten Gesetzes wird bekannt
ĉ esscbcn, dass die Correspondent des Postfpar°
cnsfenamtes und seiner Organe mit den Spar-
rinlegern bei ihrer Vestellung an die betreffenden
Adressaten von der Entrichtnna der bei nicht
nmrischcn Postämtern nnd der bei der Nnralpost,
sowohl bei nicht ärarischen als auch ärarischen
Postämtern, siir die Vestclluna. von gewöhnlichen
nnd reronlmandicrtell Ariesen, beziehungsweise
Elnsainnllung von reeoinmandierten Vricsen
normierteil Gebiir von je 1 lr, siir einen Aries
befreit ist.

Trieft am 10. Jänner 1883,

K. l . Postdirection.

(334 —N Concur8au»slflreibunss Nr, 468.
Der Dicnslposten einer Bezirkshebainnic in

der Gemeinde Nronau mit der alls der Ve.zirts-
casse Kronau fließenden Nenlnncration von 21 fl.
wird zur Besetzung ansgcschriebcn.

Docllmenticrtc Gesuche sind
b is 20. F e b r u a r 1683

hicramts einzubringen.
K, t, Vczirkshanptmannschaft Nc^manns-

dorf, am 14, Jänner 1883.

(315—3) Kunllmnckuna. Nr 276.
Es wird hicmit bekannt gemacht, dass der

Beginn der ClHebungen zur

Aulcguug eiucs neucu Grundbuches filr
die Catastralgcmciudc Hrastjc

auf den 23. Jänne r I. I . ,
vormittags nm 9 Uhr, festgesetzt luird.

Es haben daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Bcsihverhältnissc ein
rechtliches Interesse haben, vom oliigcn Tage
ab sich beim k. k. Bezirksgerichte in Krainbnrg
cinznfind«?!! nnd alles zur Auftläning und
Walnnna, ihrer Rechte Geeignete vorzubringen,

K k. Bezirksgericht Nrainburg, am 14ten
Jänner 1883.

(261 3) ^unäma<f»,nl,. Nr, 353.

Von dem t. t, Bezirksgerichte Stein luird
hiemit bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur

Anlegung eiues ncncn Grundbuches für
die Catastralgemeinde Kaplavas

am 22 . 25,, 2?,, 29.. 31 . J ä n n e r und
3. F c b r n n r 1883

lllld im Bedarfsfalle an dm darauf folgenden
Tagen, jedesmal vormittags nm 8 Uhr, in der
diesgcrichllichcn Amtstanzlei stattfinden werden,
wuzn alle Personen, welche a» der Ermittlung
der Bcsitzverhältmsse ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen uud alles zur Aufklärung
suwie zur Walnnng ihrer Rechte Geeignete
vorbringen können.

K, t, Bezirksgericht Stein, am 12. Jänner
1883.

(280-3) Kundmachung. Nr. ^ '
Vom k. k. Obcrlandcsgerichtc fiir Steicrmark, Kärnte» und Kram in Graz werden über

erfolgten Ablauf der Edictalsrist zur Amneldnng der Velastnugsrechte aus die in dem neuen
Gruüdlnlchr für die nachbczrichuetcu Catastralgemcinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder die düchcrliche Rangoroming einer Einlragnng iu ihreu Rechten
verletzt erachten, ausgefordert, ihren Widcrsprnch längstens bis Ende I n l i 1883 bei dem
betreffenden k, f. Gerichte, wo auch das neue Grnndbuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung gruuddücher! icher Eintragungen erlangen

Eine Wiedereinsetzung gegen oas Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch
ist eine Vcrlängernng der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

H. Catast ra lgemeinde Bez i r ksger i ch t Rathsbeschluss vom

A

1 Zeier Lack 6. Dezember 1882, Z. 15 597.

2 Kronau Krouau 13. „ 1882. g, 15 680,

! 3 Karlstädtcr Vorstadt
l zu «aibach Landesgericht Laibach 13. .. 1882. Z, 15 779,

4 Iderftilog Idr ia 13. „ 1882, Z. 15 809,

b Ratschach Ratschach 13. „ 1882. g, 15 848,

! 6 Trebelen Littai 13. ., 1882, Z, 15 928.

! 7 Sittich Sittich 20. „ 1882, Z, 16 200,

8 Duftlach Neumarltl 29. „ 1882, Z. 16 275.

9 Weinberg Tschernembl 29. „ 1832, I . I « 593.

Graz nm 10, Jänner 1883.

(279.2) Kundmachung. Nr.43?
Vonl l. k. steierm.-kinnt.«lrain Oberlandesgerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass dic

Arbeiten zur Ncnanlegnng der Grundbücher in den nnten verzeichneten Catastralgemeindcn des Hcr-'
zogthunlS Krain beendet nnd die Entwürfe der bezüglichen Grniidbuchseinlagcn angefertiget sind.

Infolge dessen wird in Gemäßhrit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. I n l i 1s?l
R. G. Nr. 96, der 1, F e b r u a r 1883 als der Tag der Eröffnnng der neuen Glundbücher der
bczeichuetcn Catastralgemeindrn nlil der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tagt
an neue Eigenthums-, Pfand- nnd andere büchcrlichc Rechte ans die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nnr dnrch Eintragung in das bezügliche neue Grundbnch erworben,
beschränkt, ans andere übertragen oder llusgl'liubeu werden tonnen.

Zugleich wird znr Richtigstellung dieser ncncn Grundbücher, welche bei den unten b>
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dein oben bezogene Gesetze vorgeschrieben
Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
k) welche aus Grund eiues vor dem Tage der Eröffnung des nenen Grundbuches erworbene»'

Rechtes eine Aenderung der ill demselben eilthaltcnen, die Eigenthums- oder Besitzvei-
hältnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durä!
Ab-, Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung voll Grundbuchskörpern oder in anderer Weife erfolgen fol l :

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demselben
cingctragrm-n Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfands Dienstbarleits^ oder andere
zur büchcrlicheu Eintragung geeignete Rechte erworben haben, sofcrnc diefc Rechte als zum
alten Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen u»d nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, nnd zwar jene, welche sich ails die Bclastungsrcchte
nntcr k beziehe», in der im ^ 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längslens bis znm letzten
J ä n n e r 18 84 i»ei den betreffenden nuten bezeichneten Gerichten einzubringen, widrige»?
das Recht a,if Gelleudmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegen«
über verwirkt wäre, welche büchcrliche Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grnndbnclie
enthaltenen und nicht bestrittencn Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass daö anzumeldende
Recht ans einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen El>
ledignng ersichtlich, oder dass ein ans diese« Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bc>
Gericht nnhäugig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien uuzulässig.

2^

! °? C a t a s t r a l g e m e i n d r Bez i rksger i ch t Nathsbeschluss

1 Snica Laibach 6. Dezember 1882, Z. 15348

2 Uuterpirnilsch „ 6. „ 1882, Z. 15349

3 Buchbcrg Gottschee 6. „ 1882. Z. 15350

4 Hascibach Gurlfeld 6. ., 1882, Z. 15351

5 Billichgraz Oberlaibach 6. „ 1882. Z, 15355

6 Oberftirnitsch Uuibach , 6. „ 1862, Z. 15 356

7 Stermcc LaaS 6. „ 1882, Z. 15357

8 Ledince Idr ia 13, „ 1882, Z, 15792

9 Snhadole Stein 13, . . . 1882. Z 15 733

10 Gorice Kraiilbnrg 13. „ 1882, Z. 15886

11 St. Martin „ 13. ., 1882, Z. 15887

12 Moschc „ 13. „ 1882, Z. 15888

13 Dolcnberd Lack 13. „ 1882. g 15 889

l 14 Altlack „ 20. „ 1862, g. 16213

, 15 Wodiz Littai 20. „ 1682, Z. 16214

16 Sinadole Senosct̂ ch 20, „ 1882. g. 16215

17 Podborst Ratschach 29. ,. 1882, Z. 16 216

18 Katzendors Gottschee 29. „ 1882. Z. 16425

19 Mctnaj Sittich 29. „ 1882. g. 16426

20 Adleschiz Tschcrnembl 29. „ 1882, I . 16 42?

21 hctcdeischiz Loitsch 29. .. 1882. Z. 16538

22 Poversje Gurlfcld 29. „ 1882, Z. 16 539

23 Swur Nassellsuß 29, „ 1882, Z. 16540

Graz an, 10. Jänner 1882.

Ä n z e i g e h l a l l.
(202- 1) Nl . 67.

Betanntmachllng.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Vaibach wird bekannt gemacht:
Es sei über die Klage dcs Josef

Grafen Auersfterg, k. k. wirklicher gehei
mer Rath und Besitzer des Adam Antun
Seifrkd Graf Auerspera/schen Priuw-
genitln-Fideicommisses in Kraw, ein-
verständlich mit den Anwärtern Leo
und Erwin Grafen Aucrspcrg und dem

Fideicommiss- und Posteritä'ts>Curator
Carl Freiherrn von Wurzbach, sämmt-
lich durch Dr . M a ; Archer in Graz,
I., Nengasse 2, gegen Paul Alois
Walther, Privatier in Nizza, Nue Gu^
bernatis Maison Mart in, dessen Sohn
None Walther und Mannsstamm über-
berhaupt um Erkenntnis auf Aus-
schließung von der Fidcicommiss-Nach-
solge dem Mitgeklagtcn mindj. None
Walther und dem Mannsstamm des
Erstgeklagten überhaupt zur Vertre-

tung in diefer Rechtsfache Herr D r .
Josef Supftan in Laibach als Cura-
tor bcstellt worden.

Laibach am 6. Jänner 1883.

(301—1) Nr. 9085

Reassunümmg
ezecutwer Feilbietung.

Vom k. k. Landesgenchte Laibach
wird mit Vczug auf das in der „Lai-

bacher Zeitung" Nr. 127, 130 und
134 enthaltene Edict vom 13. Mw
1882, Z. 3109, bekannt gemacht,
dass die Tagsatzung zum executiveN
Verkaufe des Gutes Großdorf M't
dem vorigen Anhange im Neassuuii^
rungswege auf den

12 . M ä r z 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, im hiergerich^
lichen Verhandlungssaale anberaumt
wurde.

Laibach am 30. Dezember 1883.
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(614—3) Nr. 67.

Concllrs-Eroffnllng
über das Vermögen des Josef Meditz,
Tischler und Realitätcnbesitzer in Nessel«
thal Haus - Nr. 4. im Gerichtsbezirke

Gottschee.
Bon dem k. k. Kreis- als Concurs-

gerichte Rudolfswert ist über das ge-
sammte, wo immer befindliche be-
wegliche, dann über das in den Lä'n<
dern, in wclchen die Concursordnung
Vom 25. Dezember 1868 gilt, gelegene
unbewegliche Vermögen des Tischlers
und Realitätenbesitzers Josef Meditz
w Nefselthal Haus-Nr. 4, im Gerichts-
bezirk Gottschee, der Concurs eröffnet,
zum Concurs commissar der k. k. Be<
zuksrichter Herr Wenzel Hocke mit dem
Amtssitze zu Gottschee und zum einst-
weiligen Masseverwalter der k. k. Notar
Herr Dr . Emil Burger in Gottschee
bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

2 7 . J ä n n e r 1 8 8 3 ,
Vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Eoncurscommissärs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege, über die Bestätigung des einst'
weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eines andern Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselden ihre
Vorschläge zu erstatten und die Wahl
eineö Gläubigerausschusseö vorzunel^
men»

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
lhre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

14. M ä r z 1 8 8 3
bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts-
nachtheile zur Anmeldung, und in
der auf den

4. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
"Mluisfärs in Gotlschee bestimmten
"quidierungstagfahrt zur Liquidierung
""d Rangbestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
lerungs-Tagfahrt erscheinenden an-

gemeldeten Gläubigern steht das Recht
A durch freie Wahl an die Stelle des
" "''^Verwalters, seines Stellvertreters
«no der Mitglieder des Gläubigeraus-
^ s e s , welche bis dahin im Amte

"en, andere Personen ihres Ver-
"uens endgiltig zu berufen.

Vaufe d . ^ " " Veröffentlichungen im
durck i / ^oncursversahrens werden
H c h u n ^ ^ ' s b l a « d« ..Vmbocher

« erfolgen,
nickt ^ " ^ " Gläubiger, welche

M M a ^ 5 " " M e des Concurscom-
^ i a r s oder in dessen Nähe ihren
das?f!s ^ ^ " ' haben so gewiss einen

Schriftempfänger
Verl zu machen, widrigenS auf
ibt ^ " ^ Concurscommi'ssärs auf
b,« Gefahr und Kosten ein Curator
°'Mlt werden würde.

1883.

^ 3 ) Nr. 23 810.

. Executive
^falltaten-Versteigerung.

l» N?c!" l ' k- städt..dclcg. Bezirksgerichte
"wach wird bekannt gemacht:

tz. ^« sei über Ansuchen der Ignaz
"'s Söhne in Agram (durch Herrn

Dr . Pfefferer hier) die executive Verstel«
gernng der dem Valentin Sajovic in
Ieschza bei Lalbach gehörigen, gerichtlich
auf 3902 fi. geschätzten, gud Einl..Nr. 104,
105. 107. 108. 110. 111. 112. 113
üä Steuergemeinde Ieschza, dann Ein!.-
Nr. 1l8 l̂ ä Steuergcmelnde <3ernuöe und
Einl.-Nr. 386 aä Steuergemelnde Stoicc
vorkommenden Realitäten bewilliget und
hlezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

24. F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormillags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitä-
ten bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprotololle und die Gruno-
buchsextracte können in der oiesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. k. städl.-deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 26. Oktober 1882.

(277—3) Nr. 294.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird

mit Bezug auf das Edict vom 12ten
Dezember 1882, Z. 10 652, kundgemacht:

Es werde für die verstorbenen Tabu-
larglälibig'r Michael und Josef Urlh
von Goizd und Georg Konönlt von Po-
reber, respective deren unbekannte Rechts-
nachfolger und für die unbekannt wo ab-
wesenden Tabularglüublger Martin Konk-
nll sen., Mart in Konönit jun. und Maria
Koncnik, Johann Hoöevar zum Curator
kä ketum bestellt, und sei der erste Feil-
bietlmgstermin auf den

20. J ä n n e r 1 8 3 3 ,
nicht aber auf den

24. I u n n e r 1 8 8 3
bestimmt.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 13len
Iälmer 1883.

(296—3) Nr. 6902.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer-
amleS Wippach (uom. des h. l. l . Aerars)
die executive Versteigerung der der Mar i .
anna Zgur, nun wiederverehelichten Furlan
in Podbreg Nr. 9 gehörigen, gerichtlich
auf 375 fl., 110 fi.. 80 fi. und 633 fi.
50 kr. geschätzten, aä Herrschaft Wippach
tom. X , päß. 308. 311 , 314 und 317
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

24. F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über den» Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
geqeben werden wi rd ; den unbekannt wo
befindlichen Tabnlargläubi^.ern Johann
Trost von Wippach Nr. 133, Josef und
Simon Rupnil von St . Veit w»rde
Herr Josef Hgnr von Poobreg zum Eu-
rator ad aetum bestellt.

Die Licltationsbedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handell der
Licltatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach. an»
12, Dezember 1882

(324—1) Nr. 3998.

Ezecutive FeMetungen.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Ior ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l. l.

Flnanzprocuratur in Laibach (in Vertre-
tung des hohen l. k. AerarS) gegen Leopold
Frrjai'öii! von Telounik Nr. 11 wegen
aus dem Bescheide vom 20. März 1873.
Z. 1161, schuldigen 48 fl. 75 kr. österr.
Währ. c. 8. c. in die exec, öffentliche Ver-
steigerung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuche der Calasttalgemeinde Aelounit
gelegenen, n der Grundbuchseinlage Num
mer 10 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von
1700 fi. öslerr. Währ., gewilliget und
zur Vornahme derselben die erste Feilbie»
tungs-Tagsatzung auf den

2 2. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, dass die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbietung auch uuter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hlntangegcben werde.

Das Schätznngsprotololl, der Grund«
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstnnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia , am 22sten
November 1882.

' (51—3) Nr. 24 288.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städl.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Bahooc in Laibach (durch Dr . Sajovic)
die executive Versteigerung der dem Anton
Straba in Wröst Nr. 20 gehörigen,
gerichtlich auf 2451 ft. geschätzten, im
Grundbuche 8ud Einl.'Nr. 274 »ä Sonn-
egg vorkommenden Realität bewilliget
und hlezu drei Fellbielungs»T»asatzungen,
und zwar die erste auf den

27. J ä n n e r ,
die zweite auf den

24. Februar
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um odcr über den» Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangrgelien werden wird.

Die Licltationöbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Vicitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schähunasprotololl und der
Grundbnchsextract können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. stäot.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 10. November 1832.
______̂ _ Nr. 24253.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der s. k. Finanz'
procurawr in Laibach die exec. Verstei-
gerung der der Maria Iarc in Orle
Nr. 13 gehörigen, gerichtlich auf 1392 fl.
geschätzten, im Grundbuche 8ud Urb.-
Nr. 33. wm. V I . toi. 72 ad Magistrat
Laibach vorkommenden Realität bewilligt
nnd hiezu drei Feilbictnngs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite anf den

2 1. F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, d.lss die Pfai,drealilät
bei der ersten uud zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzuugswert,
bei der dritten aber auch uuter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbcdingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der LIcitallo»6commission zu erlegen^hat,
sowie das Schätzungdprotuloll und der
Grundbuchsextract können in der oieS-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 6. November 1882.

( 1 1 6 - 3 ) Nr. 81547

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Josef Telban von
Stein (iwm. des Matthäus Kosir) wird
die executive Versteigerung der dem Johann
Kuvaö von Stein gehörigen Realität
Band V . kol. 249 aä Freudenlhal, im
Schätzwerte per 4655 fi., mit drei Ter-
minen auf den

30. J ä n n e r ,
2. M ä r z und
3. A p r i l 1 8 8 3 ,

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird.
— Vadium 10 Procent.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
14. Dezember 1682.

( 7 9 - 3 ) Nr. 6865.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Zupllnöiö von Trata die executive Verstel«
gerung der dem Anton Meröun von
Moräutsch gehörigen, gerichtlich auf 641 fi.
20 kr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 62
aä Hof Moräutscher Dominicalisten bewil-
liget und hiezu drei Feilbletungs°Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 4. F e b r u a r
und die dritte auf den

24. M ä r z 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan-
gegeben werden wirb.

Die LlcitationSbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Llcltatlonscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg. am Listen
Dezember 1882.

"(47—3) Nr. 22920.

Uebertragung executives
Realitäten-Versteiqerung.

Vom l. k. städt.'delsg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparcasse in Laibach die Uebertragung
der exec. Versteigerung der dem Franz
Petrii von Log gehörigen, im Grund-
buche sub Reclf.-Nr. 81 uä Magistrat
Laibach vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

24. F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlcl mit dem Anhange an«
sseordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntnngegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsftrotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K.k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 18. Oktober 1882. ^
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äs« Veroiuss voin

II»lliIlI8l!IIl!!l «Ml» l M l
untsr ä6M H.lißrli. lrot^tora,^ liirsr Ic î8. unä a,z)08t0ii80li käni^I. U^68t3,t6N.

<!. 50000, 25000, l5000, l0000 Mill viele l^ebentreffer,

^vv^cl^ cleg ^nielikn.^

» ^ 6/ne tt^e/ .5^ , / t t /^^ /e,?e^<?/̂ ^̂  «te?n/><?i- nnei i/<b,7? ̂ /i/>v/< /̂ ? <>?,/<.<»<.<. "MV

<^s t^ I» » 1^ ^ i o .
vvr «ur 2s2l».li1iinx äor ^rolkor nnä H.uiorti»l».tiou äss H^nislieus «rlorÄsriiobo I«ottoriolouH bsstolit «.us solort

r««.N»isrd».rvn ^«rtpn.pivrvn, ^voiokv 2111' H.u1g<sse von ^vipilisu^eläern xeeiFuot ^inä, unä wirä äurod eins FS-
n»i»olite <3oiuiiiis»ioii vor^a.1tyt, Äeieu Vrasiclviit iinnier äsi ^swoiii^«, äurod äsu Verein Fs^vänits uuä änron
80. Ml^ontätdost^tixts?rä»iäen1:äos Voreiliss vomRotnenXierl2v in Hon^Ä.nä«rn clei- ni.Xrone I5n^«.rns »ein >viiä.

H.u»soräenz ^virä xni' v^oitervn äioneräteiinn^ cle<; Iiotterie-^nisnens ein Il.e^eivelonä ^ediläet, "«veionsr nntei-
2u^ruuäol«^nn^ oinsr Voriiusuu^ von 5?roo. na.onH.d1n.nf äsi-^.LNl>rti3H.tion3lrist rnnH 2 3 00V 000 bstl-^Fsn vsircl.

Oio öffsiMelw 8!,b,̂ crjpfi0n nnf 400 000 1̂086 tinc<6t

llilontag, clen 22. lanuar l883, ^um l)ou^8e von 6'/2 Lulclen <

Vrei tnor H »lonient^, >., km «of dlr. 5,
Nviur io l i v r a u n , l(olilmarl<t 24,
^ n t o n o^ ixek , l(äl-ntnkl-8t»-a88e 3,
rr».u2 üokv r t , 8c^oUonri»ig l4,
l o l i x üps ts in , 8took-lm ^l8enl'lati 3,
^ rvunä H Vo., l(ärntner8t»-a880 40—42,
«I . 5. ttntb, »(olilmarkt 5.
ü . ^. Nsiuis.uu'll 3öUnv, Xärntnsl-l-ing 3,
H.nxu»t ^ ö r u s r , 6olll8c!imi6czc;a886 7.
Xobu H ^.I ter, l(ärntnel'8tl'2886 >9,
I>vopo1ä I.s.u^sr, Karntnerring l.

I.Ä.liä9.uOr H (/0., ,.̂ 'r Wien ̂ st»nli", >Vlppllngor8tl'a886 30,
Isiä. I.a.uäa.usr, l(äl'ntn6l'8tr285k l4,
N. I.a.uä2.nor, l<äl'ntner8tl'388ö 36,
KI«.)^ H V o ^ e i , Lralien 2l,
^ i t r » . i H vo., Kärlztne»'8tl-a886 23,
?orF6s H vc>., Kugu5tinsr8tra88e 2,
3oli6ilia.iiilusr H 3o^a.tteia., Xä»'ntnvl'8tl'»8»6 20,
H-utou 3oks^, Hr., ll., Pl-2t6r8tra88e 24,
5. N. Vin^vi-, Zc^oUenl-ing 4,
NI. H.. 3pit2^sr, L»-alien l2,
^Vsrusr H Vo., Wlppllnye>'8tl'a886 45,

NÜkrLMi tle»' Üblll'IlM» ^Nlt«8tuil(l<^ll 5ttlM, uixl >v«läeu clort«6ll)«t ll,U0ll 80lw!l vcnll«!' ^.!1lN6l^!I!l^0>! «Nt,^6Z6NßSU0!N!N<;ll;

I t ^ <I 1 »̂  z> V» R1 <̂  «̂  « . !
1.) l)«i- ^!U^cli,.!is>n^in<;i^ l»6l>i^! ll. tt,i)0 ü. VV. ,»6i' ^lück, wovon !!. 2 i». VV. p6i' l̂ü<^k in Nal'sin ,^oloil dcn ^M' ^ u l ^ c ipl ioi^-^nm«1- M

(lu»li >̂u ^>!6^n ^ilul. !)(>!' li<^!k6!rl«8 '̂«il> tl. 4.50 o. VV. i«! cll'^i ' l. '^6 lil^uk 61't'olßloi' tt^p^llilwl^-^nuäinl^l^u^ /.u l)o^ullk>n. Dio naok ^
cli6«LM 'l,'lt8« >:u lei^lonsl^n l^in>:llli1nn^6N ^in^ von ĉ 6n .^nb«, rilx^lUyn mil 6 ^ronsnt. xu V6r^in««n, kabon .jscwok «Mt68t6N8 bi» 20. P's- !
dlunl' 1888 /n ftl t'nl^6n. !

!!.) lln l>'n!!p <la,- I^lxis/tjjl'.lmun^ lio^ /li>' l)lik«tlin^iun uul'ß6l«ßlon f ietraß^ linclk! einy 6n^ps6ok6nä6 N6äuc:t,i0n 66r ^?.6i«llnolou !
^lils!k<j «llUl, >>n<1 l^xillnll ^il'li l̂ i<! nn^ill'i^cli^ l^n^«.^^ank-^o«i6tiss^^ll^<:li^t'! vor, rl^n Î 6i)Äl'li!.ion^>n<i<<n^ niotür s6«l/U8^IlLn. !

Z.) !>iŝ  »in l<'aü« cl6i' ^^<!u<lion cißr ^l)x«i(;nn^l6n l j« ! i ' ü^ l',>«j vv«i^6iiä<3N, boi «lsr ^ud^r ip l ion ss6l«l«!(>l(;n ^nx^lllun^un vvtinl^n xul' !
Vo!l/»nilln^ <1er uul' clie nn l i 'M ' l i ^ ! ^lld«o>'iii!lun 6lill>ll!(ni(l6n l.0^6 V6rw6ncl6l. Dis ni6?:n no«n eil'oiä^llicllEn ^^»ldsl i - i i^ «im! innm'l^I l ' !
<!m- in l'nnkt I ft^L.^l^ton l<'ii^! xn li^/llli lon. ^Nl1«»!6i!^ wcislyn rli« ylwli si^li kl^odLncion D6d«l»«ni,'l^6 ^otor! l^:u' >!M'ü<!l<I)nxn,n!!. !

4.) Die. !>ud«( >!i>!ion.^-^n,n^I^nn^n l,:ll»(m !>nl cisn !lil)/n l)6,^!,jm>nl(;n. von clen ^ul^cr i i i l ion^i^I Icn nnknl^lüic.ll vmlidl'ol^l^n l<'o!>>nl' !
>l,,c?n ^n orl'oi^on. .l^'wi' ^nn.^(!i i!)8n! < !̂'!>!ll! l^o^n ^ ! )^ ! )c »wi' ^ul^ol' i i i l ion^-^ninol^an^ nn<I <!<>!' >>> l^nnln 1 dv^limniten ^n / ^ l i k i n^ von !
!!. 2 ö. ^ ' . I'M' Htück 6!N(; von <l6l' l)tt<i'6lkiN<l(!N ^!Ü^(:rjpt,lONW!6l!l3 il i^^otdrtil '!^ ^n!).^<!tlpll0N?^6«l:!!!3!.>n^ ^6^6N Wft!cn<> n:,<!<> (il-l'ol^loi' ^ ! l - !
niiealilin cli« t!<1't;<:fiv6n l̂ u«<; äeni Hubneridßnlßn kßniinciißl wel len. !

Haupttreffer ü. 1 2 2 M . <»°«i5.« ^

Druck u«d Verlag »»n Zg. v. Kleinmayr H, Feb. Vamberg.


